
Hcranton Dschexbtall.

Dav Bi»»»e«steu«rw«s«n.
Der Jahresbericht de« Steuercommis-

särS Raum liegt dem Ftnanzminister vor.

ooo'vvv im Finanzjahre IS?» aus
»12»,VW, 000 im Jahre 1880, »135,-
000,000 in 1881 und »140,500,000 im
vorigen Jahre gestiegen. Da« gegen-
wärtige VerwaltunßSjahr wird wahr-

daS Vorjahr ausweisen, doch wird das
Erträgniß wohl kaum hinter »145,000,-
000 zurückbleiben, oowuSizesetzt, daß in

allniähligen Tilgung der Nationalschuld

um ihre überschüssigen

jenen Markte lBOl fäl-
lige, oder 4proze»tige 1907 zahlbare

Preises Bonds um 25 oder »0

sicherlich Vergeudung de» Gel-
des de« Volkes betrachtet werden. Es

bis 70 Millionen Dollar«, ohne Gefahr

Streichhölzer. .? »»,272,25«

chendi Sachen >c 1,958,395
Bankchecks 2,»15,455
Bankeinlagen 4,007,701

Bankkapital. I,I»S^S4O
Sparbankkapital 14,729

Abschaffung dieser ILZ Millionen Dol-

Da» Gesetz vom I. März IS7S setzte
die Tabaksteuer von 24 Cent« da« Pfund

zielt die Regierung eine Einnahme von
4K MillioninDollar«. Würde dieser

Kleinhandel 10 Cent» da»

Psund^kostet^

absehung von t7Z,SV2,I2L d-werkstelligt
haben.

I ISSI »ISb,22S,SIS
ISS 2 145,52Z,27Z

an das Schatzamt eingeliefert. »748,-
5Z4.071 sind während der letzten sechs
Jahre aus Steuern erhoben und ohne

Die Erhebungskosten während desselben
Zeitraume« beliesen sich aus »27,087,-
»00, oder ungefähr 3.« Prozent vom
eingehobenen Betrag. Nicht ein Dollar
oon dieser Summe ist der Regierung durch

Vom 4. Oktober 1877 bi« zum 10.
Juni d. I. erhielt das Steueramt an
Steuermarken 2,544,344,»4 Z Stück, de-

ren Werth »711,180,978 betrug; davon
wurden KttSgegebcn 2, »38,1 55, 54« Stück
im Werthe von »K58,974,584, so daß
am 10. Juni 1382 IS»,188,«94 Stück
im Werthe von »42,2L0,i>49 in Händ-n

viele bedeutende ?Sweet Malh Disttl>

einer großen Anzahl oon »Sour Mash
Distillers" gesolgt. DK Folge^daoon
aller Arten von Spirituosen im Verhält-
niß zur Nachfrage sein.

nU? Gallo-

nahme derselben stattgisunden, sie
am l. November 1882 aus

«4,0^^,33^

telsteUung der Esflgsabiiken, welche die-

»5,274,190

Der Rettung«»Die«st.

R-tlung«dic- st. Seine Aufgabe ist e»,
und Schiffe an den Kü-

Der soeben in die O-ffenilichkeit tre-
tende L-richl seiniS ChesS, S. I. Kim-

Gegenwärtig giebt e« in den Ver.
Staaten Iva Stationen dieses Rettungs-

dienste«, nämlich 145 an der atlantischen

nen amerikanischen Küsten 287 Schiss»-
unsälle. An Bord dieser 287 Schiffe

befanden
22Kg Menschen, von wel-

Gönzlich zerstört wurden Un-
fällen »7 Schiffe. Auch wmden SS
kleine Fahrzeuge von Unfällen betroffen;

Schiss«misälle übersteigt die deSNoijah-

der zehn Jahre de« B-stan-

ten sich I«S2 Schiffiunsälle, wobei ein

mrnen LcbeiiSr-ttung»-
di-nst-» sind die Verluste an Menschen-
leben bei Eeeunsüllen umhast 75^Przt^

Der L-b-n»rettungidi-nst befindet sich
i» einem besseren Zustand als je zuvor.

der Mannschaft, die

Leute und Pension sür die Hinterlassenen

Die Mannschaft wird mit vollständi-
gem Auischluß aller politischen Nück-

els» der Stellung» - Dienst ein» Mu^er.

Leute nicht rücksichtslos entläßt, sondern
~auf Wohloerhalten" behält.

ASr unser« Mu<t«r-sp?»»«.
sp?»»«.

das Plattdeutsche, die Muttersprache der

einfältiger Mensch sein müsse,

bender Dialekt, ist aber nichts Gemach-
te«, Gekünstelte«, Angelernte«; sie ist
die Blüthe deS in

Da« Niederdeutsche ist

Ungunst der Umstände in der sogenann-
ten Gesellschaft und als Buch- und

Bankgenosse als studirtir Mann
zu Stellung, Reichthum und Einfluß ge-
langt ist. Das Plattdeutsch ist eine
eigen« Sprache und nicht mit einem ver-
dorbenen Hochdeutsch, z. B. dem Berli-
ner Jargon auf gleicbe Stufe zu stellen.
Hätte die Hansa e« zur Staa-

staaten der Niederland-, so würde da«
Niederdeutsche die Staat«- und Schrift-

geworden sein. Unser

Platt^
Zeit.

Da« Plattdeutsch, wie es in vielen
Dialekten in der norddeutschen Tiesebine,
von den Mündungen der Weichsel bis zu

Oder, Elbe, Weser, Em« und dem Rhein
gesprochen wird, hat sprachwissenschastlich
dieselbe Berechtigung wie Vlämisch, Hol-
ländisch, Friesisch, Drisch und EngUsch,

sich im Alt-Isländischen, dem Schwedi-
schen, Dänischen uns JSländiscken mit

ihre» Mundarten. Der südliche Theil
aber theilte sich in Oberdeutsch
deutschj und Niederdeutsch. Während die

oberdeutsche Sprache m Milt^lhoeh-

viel ES theilte sich
zunächst in Sächsisch und Allsnesisch, von

sich AUsächflsch^und^Angelsächsisch;
das letztere ist die Mutter deS Englischen

storbene

Is
ächsischaber st die

Mutter

2OO Mieter See-

Wafferscheide zwischen Füssen Edei

Frankenlhal, Frankenheim u. s. w. Hal-
Medebach sächsisch und niederdeutsch.
Aus dem rechten User der Elbe nach

daher hat die JablonvwSki'sche Gesell-
schaft ftr da» Jahr einen Preis

Sprachgebiete östlich von dei

Kreis« Plattdeutsch sprachen,

hält -s sür gemein, vulgär, trivial, ge-

ben Slädt-n Rordd-utschland« bestehen

sast überall Vereine zur Pflege deSPlatt-

ist durch die Dialektdichter Hansin,
Babst, Bornemann, den allbekannten
Fritz Reuter, Wilhelm Schröder, Elau«
Groth, Aumbrook (Münsteriändisch),

Die Kenntniß de« Plattdeutschen kann

endlich keinem Menschen schaden, wohl

nützen. Namentlich in Amerika. Ist
doch da« Plattdeutsche der beste Schlüssel

AUündifche Nachrichten
In jeder der letzten 4 Wochen sind

zwölf bi« achtzehn Tausend Faß Aepfel

Mission- sind soweit bereit« 900 An-

lauf der zur Geltendmachung oon An-
sprüche» festgisitzten Frist aus etwa 4000
steige» wird.

Mer.^
de» sollte, erregte die Entdeckung, daß die

ße« Aufsehen. '-t)a« Gestein kam au«

In MooriSville, Morgan Eouniy,
Indiana, hat sich die 84jährige Louisa

Wilher« veiheirathet. Die ZLHatsache^
Städten de« Westen» und Nordel hat

bllv,oUo gebildet. Man erwartet ein

atlantischen Städten.
? Au» BrownSville, Pa., wird ein

Giünsp.in gebildet

? In Mason Eounty, Illinois, ist

Da» Obergeiicht de» Keystone-
Staate» b-schäsligt- sich l-tzt-r Tag- mit
einem auf die Verantwortlichkeit der

schließlich da» Urtheil te» BezirkS-Ge-

Kläger wurde Jahre IK7S überfah-

Jnstanz.

toi:, Minn., ZiobleS

siinte. That nicht

sche ist vllhaftet worden.

Eine streitbare Wittwe wohnt in
Wahpaton, Richlind Eo., Nord Dakota.

V^nste^
er wie ein begosiener ab,
daß er bei allem Unglück da« Glück hatte,
oon grau Van Zandt abgewiesen worden
zu sein.

Daß die Schweiz trotz dc« AuS-

hiesiger Vertreter derselben fortfährt, eine

sei», beweist ein Artikel de« ?Ziifiiiger

Wölfinswyl alle Jahre eine Anzahl Ein-

Der Konsul hat telegraphisch dies-

fein, um diesen Irrthum zu koirigiren?
T

ga^rb^
lt

Klage betn ff» Rückerstattung seines

"

geringfügig.
st , ch ch

Johnson nunmeh?die sich

Er war SV Jahre
Nord-Chicago Walzwerke sind

Arb-itS-instcllug liegt in dem Mangel
an Bestellungen. Wie lange die Walz-
werke geschloffen bleiben, konnte oder
wollte Hr. Polter, der Präsident der Ge-

sagen, -i

ten ist.

,R. G. Peter»' ist am Freitag Abbild

Name de« Capitän» ist entweder Smith

letzte Reise diese« aller Wahrscheinlich-

? Im S'aate New Dork ist am I.
December da» neue Strafgesetzbuch in

den.

seien so vol-

eineü Gegenstände» außer

trotzdem aber sei deren Verkauf veiboten.
DaS ZWort "n-cr-sit/", das sich in
den Paragraphen finde, habe eine so
iiiannigfallige Bedeutung, daß dessenAuslegung höchst schwierig sei. Ebenso
li-ß-n sich heutigen TageS die Gesetzt
bezüglich der öffentlichen Verkehrsmittel
kaum auSsllhren. Wenn man aber eine
Klausel der Gesetze durchführe, müßte
man alle Bestimmungen zur

AuSfüh^
läufig Alle« beim Alten lassen und e«

Einwanderer-G-s-llschast im G^'
rothwangige liebe Gesichter. Da« älteste

Nt da« Haupt der Gesellschaft; er hat

zählt, ist die

Muster
im vei flossilien Mai

Marechal ist sein Name eine Ent^
und schließlich so viel Gold erübrigte,

. reise nach New Aoik und sür die Land-

ter de« Castle Garden schickte d-m Vater

OSceola

Vermisch»« Rachrichten.
In dem italienischen

GrenzstSdtchen Palmanuova wurde der
Bürgermeister von Versa, Baldassi, wel-
cher den Kutscher Ooirdant'« und Ra-

er den Ort verlaffen. In Begleitung
de« Bürgermeister« Baldaffi besanden
sich der Gras Anton Altem» aus Roman«

Baldaffi.
In Pardubitz, Böhmen, sand

Derselbe hatte einen Beschlio de«

eiklärte, er habe da« Gericht Glicht belei-
I digen wollen, wurde zu zehn Tagen Hast

, verurtheilt. Derselbe meldete die Be-

der Wissen-

Liter Die beiden Fässer neh-

Der Ausbildung de« Land-
postdienste» Zeit Seileng der

neuen Gattung von VerkehrS^Aittagen:
der PosthülfSfiellen, zur Unterstützung
de» Landbrirftläger - Dienste» z 3)

Ver^-
Bei d-n am iil. März ISS 2 in Wirk
famkeit b-fiadlich-n I 142 Posthülststrl-

nen Stück. Außerdem haben die Post-
Hülssstellen sür mehr al» ss.sov T^lr.
Berieb dieser Posthüls»stellen betrugen
10,«25 Thlr., die Mindereinnahmen an

nein erspart 3525 Thlr. Ohne

Eine Gemeinde-Ger cht»-
fltzung, wie sie nicht selten stattflab«»
sollen, hatte, wie die amtliche , ,Wiener

Oorfe de» Kreise« Klin sim Gouoeine-
meni Mostaul solzenden Verlaus: Der
Bauer Wasfll>-a> hatte seinen Sohn, der
i» einer Stadt sehr «ortheilhafte Han-
d-l-geschäst- treibt, weg"' B-l-idi-ung
vor da» G-m-ind-g-richt gefordert.
Wodurch hat -r dich denn b-l«idigt? ftag-
ten die Leute den Vater.?Ja, erwiderte

dieser, er schickt mir zu wenig Geld, nur
Ivo Rubel im Jahre. Wie viel willst
du denn haben?? Nun, mindesten» boch

500. Dürfte die« aber nicht zu viel
sein? Wenn ich will, sagte der Vater,
fordere ich tausend und zwinge ihn, hier-
her zu kommen, dann wird er auch 2000
mir williggeben. Da« Gericht ließ die

Forderung de« Vater« gelten und berief

Angeklagten zu 20 Ruthenhieben^zu ver-
urtheiien. Die Richter zögerten nicht,
die« Urtheil zu fällen. Der Gemeinde-

Wien, 4. Dec. Ein Postwagen ist

Situation. Alle Blätter betonen den

Bewegung unterdrücken Das aus-
rückende Militär hat gemessene Weisun-
gen für den Fall der Wiederholung der

fchrift zugehen, welche die Nothwendig-
keit und Ausführbarkeit de« Planes dar-
legen soU. Nimmt sich die sächsische Re-

blet fallen wi!ldc> besteht «n älterer

Militärbesreiung; Wies.

Kaufmann in der Bande
12,000 Franc« dasür bezahlt, daß sie

seine beiden Söhne vom Militärdienst

Wie man hört, hat ei» junge» Manu in

zeigt; er hatte den Wucherern 250 Thlr.

Ren

Glinde»
für 500 Thlr^,

Au» Pasewalk, Provinz

In der Nähe der Wärlersiube No. I, wo

find Menschenleben nicht zu beklagen.

verwundet durch Verstanchung des Rück-
grates ist der Maurer Müllers au« Müg-

«in

au^

wie sür d?e Passagiere d>l
ersten Wagen» vierler Classe, dei>en et
unmöglich war, sich au« der gesShrlichen
Lage zu befreien, iiitein beide Wagen
aus die Seite zu liegen kamen; et mutzte
deshalb die beide» da« Da^ein^eschlagen

DieWienerLrawallewaren
an. 10. Reo. völlig beendet. -Dagegen

h«i>en die Wiener Scenen sich am «onn<

abend den 11. Nov. in«rad gelegenllich
der dortigen Landtag«aahl wiederho.t.
Bevor da« Resultat noch der auf der

«alle harrenden Meng« ve> kundig« wur-

de ftna schon d«r Pöbel an. mit St, inen

»u'wersen. Ober-Gtadthauptmann Ur

dan, forderte du Menge auf, sich zu,er-
str«u«n, welchem Befehle dieselbe nicht
folgen wollte. Und nun entstand ein
Kamps zwischen dem Pöbel und dem Mi-
litär, der einen so blutigen

die gefällten Bajonett« v«ra>und«t. Viele
oerhaslet. D«r Ober-Stadthaup'm-nn
wurde thätlich insultirt, ein Hauptmann
wurde am «opse schwer verwundet.

WeuereWachrichten
Wien, Dec. Von elf Personen,

städten verhaftet worden waren, sind acht
zu G-fängnißstrafe »erurtheilt und die
Uebrigen freigesprochen worden.

Berlin, S. Dez. Der durch die

Verlust bcläuft sich auf mehrere Millio-
nen Mark; in Duisburg allein erreichter eine Million. Bei Mainz find SU
Häuser vom Wasser hinweggerissen wor-

Durban, a. Dez. Aus Transvaal
ist die Nochricht eingetroffen, daß die

Höhlen wurde mit Dynamit gesprengt,

Anführer der Boeren und einer seiner
Leute sind ebenfalls um da« Leben ge-

Berlin, S. Dez. Ein wegen Theil-an nihilistischen Verschwö-

Franksurl a. M., S. Dez. Ein
deutsches Colonial-Jnstitut zur Unter-
Nützung deutscher EolonifationS-Bcstre-

denten desselben ge vählt woiden.

London. K. Dez- Das königliche
Alhanibra-Theater hierselbst ist heute

Das ist niit-

Wien, bedeutend^
welche

Berlin,?. Dez, Der gestern dem
Reichstage vorgelegte Bericht über die
Vollstreckung deS Gesetzes wider den So-
zialismus schließt mit der Bemerkung:
?Der Regierung drängt sichunwidersteh-

B l

brunst in dem Häusergeviert zwischen
Wood-Street, Addle-Street, Philipp

London Wall ist heute Vormit-

oder auigebronnt; der Schaden belauf,
sich auf e!wa »15,000,000. Die Biand-
stätte hat einen Flüchenraum oon zwei
Acie».

Kairo, S. Dez. Die Insel Ceylon
ist für die zur Veibannung v-rurlh-illen

New Orlean«, 6 Dez. Heute
gegen ist Dampskes^el

Zeit t-S Uuglückssalle« in d-r ZNH- dl«

stidtisch-n Hospital unl'eigebracht wor-
den stnd.

10,561> Ballen BaumwzU?, 12.500 Bu-
sh-I Weizen und 2SSV siug
von hier nach L verpool cb. Es ist die»

Der Gesammtwerlh der Ladu g ist 542,-
000 Dollar».

Finanzautschuß de» M

King» la » d, 7. L-j. Die

East Sagina w. Mich, D^>
Gtbiude der .Saginci» Birril Com
pany" in C4tz etwa

Raub der Flammen geworden Der
Schade» b-»uft sich aus M75.V00.

Grand Forks, D. T. «. Dez
Die grau und da« «ind i tnei russtscken
Juden Nimm« Seleoger sind auf ciss-n
zwischen hier und D-oil'« Lake b-l-g-n-n

Landstilck- erfroren.
M-co», Ga.. S. D-z. Der h-u'e

Mora-» von hier nach Monlgom-'l, ab

aeaanaen« P rsonenzuz ist h-uI-Nach
mttag "m Vier eine Meile ksttch »on

bci Eusaula -litgliist und

»ine Damaiböschung an

deren Sohle er »00 Fuß non dem Ge-

leise -n.s-.nt l.egt. Alle L ute aus tem
quae mit Ausnahm- der

mannschaft der Lokomotive habe» IN hr
oder wenige- schwere Verletzungen erlll
ten. Di- bescht-zigten Passagiere w»r-

und erhielten dort ärztliche Pflege.

LouiSville, Ky, 8. Dez.
Trinler, über deren virsuchle Ermortu.ig
durch ihren Mann, der sich gleichzeitig
entleibt-, am vergangenen-» T^iensta^
eidliche Erklärung über den Borsall ab-

staun st- zuerst zu erschießen »eisuchte,
dann, nachdem er einmal g-schoss-n, ihr
mit einem Rastnniffer eine klaffende
Wunde am Halse beibrachte und gleich

daraus sich selbst den Hol» abschnitt.

«in« Soetl»e>«n«»»ot«,

Geldgeber!» war damals in Karlsbad

in der Nähe des Ghetto«, zwischen de
«arpfengaffe und der Moldau, ihre,
stattlichen Nealbesitz hatte. Goethe klopft
bei Frau Katz an. ~Exzellenz, welch
Goethe erhielt Geld. ~Und die Zin-

Haltung, ihre« Sohne«, der keine» Swn
sür» Gcschäst und eine Broschüre ge-

Ti« hübsch« rorfuhr.
In Dingskirchen Haien die Bauern

erstere» d. h. zur «irchenuhr gekommen
sind, ist so zugegangen:

Der König Friedrich 111. nämlichhqtt«
gehört, daß die Din^skirchener

und kommt ebenso schnell wieder zurück,
um der Mojchät zu melden, e« sei jetzt
präzis elf Uhr. Ja, woher weiß Er

Ort.

präzis Elfe scheint älleinol d' Sonn' grad I
in unsern Abirill?

!r elt

chen stolzer HnUung zur Schule und

Aufschrift u»>^
Auge die folgenden inhalt-

,Herr Lehrer!M-in Mann ist noch nicht wieder da.
Prügel"kli?g-n'.''

Unser Pädagog konnte nur wünschen,
daß von den sür .Ihn' bestimmten
Prügel» auch ?ihn" einige treffen möch-ten.

Der Piiiij von Wa es, der in der Z?äbe
mir, zu ihm und .Mew

?-

Vorsichtig-
Richter: Zeug-.

wie'« halt 'f- »ei """ NAA
«i> kenSchldel M

Dichter: ~Tie werden doch nicht M

KeiichtShof gluuben «lachen
«in Lisch«» Sauerkraut selbst >q>
größte» Wuchi an den Kopf
>m Stande ist. eine so schwer- «'V H
wunde zu erzeugn?!"

uqr: ~Ir wissen S, Herr Richters
es wird hall c.ller d'can 'pappt s-m. V

Souffleur: ?R-ißt ihm die Augen

..Reißt ihm die Augen

""?oufleur: ?Die beiden Augenl"
? vie Beine auchl"

Die Philosophie de« Rau-

opti'

Chicago, S. Dez. Der Farbige,
Allen, der deS Polizisten


